
Hitlergruß in Bleiburg: Kroate (51) verurteilt
51-Jähriger wurde nicht rechtskräftig zu 15 Monaten bedingter Haft verurteilt.

Klagenfurt. Wegen Wiederbetätigung schuldig gesprochen und zu einer bedingten 
Freiheitsstrafe von 15 Monaten verurteilt wurde am Dienstag ein Kroate (51) am 
Landesgericht Klagenfurt. Er hatte bei der Gedenkveranstaltung am Loibacher Feld
am 12. Mai die Hand zum Hitlergruß erhoben. Der Angeklagte hatte sich schuldig 
bekannt und sich damit verantwortet, dass er betrunken gewesen sei - das Urteil 
nahm er an. Die Staatsanwältin gab keine Erklärung ab, das Urteil ist somit 
nicht rechtskräftig. Das Gedenken in Bleiburg ist umstritten, allein heuer kam 
es, wie berichtet, zu sieben Festnahmen.
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